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• DIE VERSCHIEDENEN PRODUKTKATEGORIEN

• UNSERE DICHTSYSTEME

ROHRDICHTSYSTEME

→Integrierte 

Dichtungen

→Lose Dichtungen

→Vortriebsdichtungen

→Großrohr-/ 

Rahmendichtungen

SCHACHTDICHTSYSTEME

→Integrierte 

Dichtungen

→Lose Dichtungen

ANSCHLUSSSYSTEME

→Integrierte 

Dichtungen

→Lose Dichtungen

→Rohranschlüsse

ZUBEHÖR

→DS Messlehre

→DS Gleitmittel

www.dsseals.com

TECHNISCHE DATENBLÄTTER AUF WEBSITE

http://www.dsseals.com/


• DIE MATERIALIEN

• UNSERE DICHTSYSTEME

Ethylen-Propylen-Dien-Kautschuk (EPDM)Styrol-Butadien-Kautschuk (SBR)

Stärken:

Alterungsbeständig (eingebauter 

Zustand)

Säuren und Laugen

pH-Wert 2-12 (häusliche und 

gewerbliche Abwässer)

Stärken:

Alterungsbeständig (eingebauter 

Zustand)

pH-Wert 2-12 (häusliche und 

gewerbliche Abwässer)

Acrylnitril-Butadien-Kautschuk (NBR)

Stärken:

Alterungsbeständig (eingebauter 

Zustand)

Benzin und Mineralöl

pH-Wert 2-12 (häusliche und industrielle 

Abwässer)

NBR-F als Flughafen-Spezialmischung

   Zusätzliche Stärken:

  Flugzeugtreibstoff

  Enteisungsmittel für Flugzeuge

Standard der meisten Dichtungen

*Alle Materialien erfüllen eine bestimmte Beständigkeit gemäß der Norm. Dies stellen wir sowohl intern als auch durch die externe Qualitätskontrolle (kiwa) sicher. Hier werden lediglich die 

besonderen Stärken hervorgehoben.
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Freiwillige Fremdüberwachung – bei der KIWA

SBR 40 Shore

BS / GRS / LK……

SBR 50 Shore

A+ZV / BL-R…..

EPDM 40 Shore

GRS / SDV / LKS……..

NBR 45 Shore

A+ / GRS / SG / LKS …..

EPDM 55 Shore

KLP





Spitzendstirnfläche

Spitzendschulter

Spitzendspiegel

Dichtungsauflage



Normhöhe Dsp (Spitzende):

65 mm (+ 2 /- 2 mm)

63 mm bis 67 mm

Normtiefe Dso (Muffentiefe):

70 mm (+/- 1 mm)

69 mm bis 71 mm

Maße / Diagonal:

Dsp:  1090 +/- 2 mm

= 1088 bis 1092 mm

Dso: 1113 +/- 1 mm

= 1112 bis 1114 mm

Schräge Dsp und Dso:

4 Grad (nicht parallel)

Restspalt somit:

10 bis 13 mm

Sollmaßbereiche beim Schacht – hier DN 1000



Lastübertragung: Neuerungen nach E DIN 4034 - 1 / Stand April 2019:



Prüfung der Rückverformung gemäß DIN 4034-1 Anhang B



Schäden ohne Lastübertragung



Schäden ohne Lastübertragung



Zeitaufwendige und zudem fehlerhaft aufgebrachte Mörtelschicht



Aufbringen einer Mörtelschicht

Mörtel nur nach DIN 19573 



Maßnahmen

Mörtelbett 

nur noch nach 

DIN 19573 

Lose Elemente
Festeingebaute

Elemente

Hohe Fehlerquote 

und hoher Aufwand

beim Aufbringen

Plastisch !

Ohne Zulassungen

Fertige Elemente

mit Statik und

Prüfzeugnis

Generell mit

Statik und

Prüfzeugnis

Zusammenfassung der Systemarten – Lastübertragung -





Schacht betreffend: Auszug aus DIN EN 1917:

Ergänzender Abschnitt zu DIN EN 1917:

Schachtfertigteile und ihre Verbindungen einschließlich Dichtmittel bilden eine technische 

Einheit. 

Die Dichtmittel sind auf die Maße der Muffenverbindungen der zu liefernden 

Schachtfertigteile abzustimmen.

Dichtmittel und die gegebenenfalls für die Montage notwendigen Gleitmittel sind vom 

Hersteller der Schachtfertigteile mitzuliefern.



➢ Steckverbindungen sind mit den vom HersteIler der Rohre empfohlenen 

Gleitmitteln und Verfahren zu behandeln.

➢ Dichtmittel und die gegebenenfalls für die Montage notwendigen Gleitmittel 

sind vom Hersteller der Schachtfertigteile mitzuliefern.

➢ Ein Verdünnen des Gleitmittels zwecks leichterer Verarbeitung ist nicht 

zulässig, da sich damit die Gleit- und Hafteigenschaften ändern.

➢ Wird unser Gleitmittel in ausreichender Menge und an der richtigen Stelle 

(siehe jeweilige Produktinformation) mit einem Handschuh aufgetragen, ist eine 

einwandfreie Verformung der Dichtung und damit ihre Funktionsfähigkeit 

sichergestellt.

Anwendungshinweis DS Gleitmittel für Rohre oder Schächte



Einsatzbereich:

- 10° C bis + 50°C 

Hohe Konsistenz und Scherfestigkeit

Auftragen nur mit Handschuhen

Nie verdünnen



Werkzeug für Gleitmittelauftrag ?





Gleitmittel auf die Anlaufphasen 

am Schacht bis in die Stirnfläche

Gleitmittel in die Betonmuffe

Gleitmittel auf die Dichtung

Gleitmittel auf die Anlaufphasen 

am Schacht bis in die Stirnfläche



SG ungeschmierte Keilgleitdichtung mit Top Seal Basic (TSB) Lastausgleichsring



SG ungeschmierte Keilgleitdichtung mit Top Seal Basic (TSB) Lastausgleichsring

Lastausgleich über den Spitzenendspiegel 



SDV-B vorgeschmierte Keilgleitdichtung mit Top Seal Basic Lastübertragung



„Besser“ - Lose Schachtdichtungen „SDVseal“



Lastübertragung der „SDVseal“ über das Spitzende

Funktionsweise - Lose Schachtdichtung „SDVseal“



Keine Vorspannung bei „SDVseal“ verteilt !!!



„SDVseal“ nicht korrekt auf der Schulter !!!



„SDVseal“ über die Schulter gezogen !!!



So sicherlich nicht !!! …



… und so auch nicht !!!



Die Folgen einer fehlerhaften Montage !!!









„SDVseal“ – Gleitmantel nicht korrekt nach unten bewegt !

Wo liegt der Fehler bei dieser Montage ?





Wie es richtig geht !

„SDVseal“ – Punkt 

zum Ablassen des 

Bauteils !



„SDVseal“ – Kein Gleitmittel verwenden !

Wie es richtig geht !
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